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Satzung  
des Förderverein Musikverein Niederwerth e.V.  
  

Beschlossene Fassung der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
vom 29.08.2022  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit und Verständlichkeit wird bei der Bezeichnung von 
Personen die männliche Form verwendet. Diese Bezeichnung schließt Frauen und Diverse 
in der jeweiligen Funktion ausdrücklich mit ein.   
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§ 1 Name, Rechtsform, Sitz, Vereinsjahr   

(1) Der Verein führt den Namen „Förderverein Musikverein Niederwerth e.V.“  
(2) Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden.  
(3) Sitz des Vereins ist in 56179 Niederwerth.  
(4) Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr.  

  
 § 2 Zweck   

(1) Der Förderverein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Förderung der Kunst 
und Kultur durch die ideelle und finanzielle Förderung des Musikverein 
Niederwerth 1922 e.V. Der Zweck des Vereins wird verwirklicht durch die 
Beschaffung von Mitteln durch Beiträge, Spenden sowie durch 
Veranstaltungen, die der ideellen Werbung dienen, für den Musikverein 
Niederwerth 1922 e.V. zur Verwirklichung seiner steuerbegünstigten Zwecke.  

(2) Der Förderverein ist politisch und konfessionell neutral.   
(3) Der Vereinszweck soll für den Musikverein Niederwerth 1922 e.V. durch 

folgende Maßnahmen erreicht werden:   
3.1 Unterstützung einer regelmäßigen, qualifizierten und nicht kommerziellen 

Musikausbildung unter Leitung eines geeigneten Ausbilders   
3.2 Bezuschussung von Ausbildungsmaterial und Musikinstrumenten   
3.3 Maßnahmen zu treffen, die das Bild des Musikvereines in der   

             Öffentlichkeit fördern   
3.4 Der Verein organisiert und fördert hierzu nicht kommerzielle Konzerte und 

Veranstaltungen  
(4) Die Mittel des Vereins, die durch Mitgliedsbeiträge, Spenden usw. 

zusammenkommen, dürfen nur für die satzungsgemäße Zwecke verwendet 
werden.   

(5) Auf Antrag des Vorstandes des Musikverein Niederwerth 1922 e.V. stellt der 
Förderverein Mittel zur zweckgebundenen Verwendung zur Verfügung. Die 
zweckgebundene Verwendung muss dem Vorstand des Fördervereins 
innerhalb einer Frist von drei Monaten nachgewiesen werden. Wird die 
zweckgebundene Verwendung nicht nachgewiesen, sind die zur Verfügung 
gestellten Mittel an den Förderverein zurückzuzahlen.   
  

§ 3 Gemeinnützigkeit   
(1) Die Zwecke des Fördervereins verfolgt dieser auf ausschließlich und 

unmittelbar gemeinnützige Weise im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte 
Zwecke“ der Abgabenordnung (§ 51 ff. AO). Er ist ein Förderverein i.S. von § 
58 Nr. 1 AO, der seine Mittel ausschließlich zur Förderung der in § 2 der Satzung 
genannten steuerbegünstigten Einrichtung verwendet.   

(2) Der Förderverein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke.   

(3) Mittel des Fördervereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 
werden.   
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(4) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Fördervereins. Es 
darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Fördervereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
Tatsächliche und nachgewiesene Kosten für Verwaltungsausgaben können 
vom Vorstand des Fördervereins auf Antrag erstattet werden.   
  

§ 4 Geschäftsjahr   
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Das erste Rumpfgeschäftsjahr endet am 
31. Dezember 2022.  
  

§ 5 Organe   
Die Organe des Fördervereins sind:   

1. der Vorstand   
2. die Mitgliederversammlung  

  
§ 6 Vorstand   

(1) Der Vorstand des Vereins besteht gemäß § 26 BGB aus dem 1. Vorsitzenden,      
dem 2. Vorsitzenden, dem Kassenwart und dem Schriftführer.  

(2) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Fördervereins im Rahmen der 
Satzung und der Beschlüsse der Mitgliederversammlung.  

(3) Für das Innenverhältnis gilt: Der 2. Vorsitzende ist nur bei Verhinderung des 1. 
Vorsitzenden vertretungsberechtigt. Der 1. Vorsitzende, und bei dessen 
Verhinderung der 2. Vorsitzende, beruft die Vorstandssitzung ein und leitet sie 
auch.   

(4) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 3 Vorstandmitglieder 
anwesend sind.  

(5) Die Beschlüsse des Vorstands werden in einfacher Mehrheit beschlossen. Die 
Beschlüsse sind in einem Protokoll schriftlich zu dokumentieren. Die Protokolle 
sind fortlaufend zu nummerieren und vom jeweiligen Sitzungsleiter und einem 
weiteren Vorstandsmitglied zu unterschreiben.   

(6) Die Vorstandsmitglieder sind von den Beschränkungen des §181 BGB befreit.  

Die Wahl des Vorstandes erfolgt durch die Mitgliederversammlung auf die Dauer von 
zwei Jahren. Der Vorstand bleibt jedoch auch nach Ablauf der Amtszeit so lange im 
Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist.  

  
§ 7 Mitgliedschaft   

(1) Mitglied kann jede natürliche und jede juristische Person des privaten oder 
öffentlichen Rechts werden, die bereit ist, die Satzung des Fördervereins 
anzuerkennen, für die Ziele des Fördervereins einzutreten sowie die 
Grundsätze und Aufgaben des Fördervereins anzuerkennen und zu 
unterstützen.   

(2) Auf Beschluss des Vorstands können Mitglieder zu Ehrenmitgliedern auf 
Lebenszeit ernannt werden.   
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§ 8 Rechte und Pflichten der Mitglieder  
(1) Die Mitglieder sind berechtigt, an allen angebotenen Veranstaltungen des 

Fördervereins teilzunehmen. Sie haben darüber hinaus das Recht, gegenüber 
dem Vorstand und der Mitgliederversammlung Anträge zu stellen. In der 
Mitgliederversammlung kann das Stimmrecht nur persönlich ausgeübt werden.  

(2) Die Mitglieder verpflichten sich, den Förderverein und den Vereinszweck, auch 
in der Öffentlichkeit, in angemessener Weise zu unterstützen.   

  
§ 9 Beginn / Ende der Mitgliedschaft   

(1) Die Mitgliedschaft muss gegenüber dem Vorstand schriftlich beantragt werden. 
Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit einfacher 
Stimmenmehrheit abschließend. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des 
gesetzlichen Vertreters erforderlich. Dieser verpflichtet sich damit 
gesamtschuldnerisch zur Zahlung der Mitgliedsbeiträge oder sonstiger 
Geldforderungen. Dem Antragsteller ist der Beschluss des Vorstands schriftlich 
mitzuteilen. Lehnt der Vorstand eine Mitgliedschaft ab, so ist dieser nicht 
verpflichtet, dem Antragsteller die Ablehnungsgründe mitzuteilen. Gegen den 
schriftlichen Bescheid kann der Antragsteller innerhalb von vier Wochen einen 
schriftlichen Einspruch einlegen. Dieser ist an den 1. Vorsitzenden zu senden. 
Über den Einspruch entscheidet die nächste ordentliche  
Mitgliederversammlung.   
  

(2) Die Mitgliedschaft endet   
a. mit dem Tod des Mitglieds,  
b. durch schriftliche Austrittserklärung, gerichtet an ein Vorstandsmitglied; 

sie ist nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer  
Kündigungsfrist von drei Monaten zulässig,   

c. durch Ausschluss aus dem Förderverein.   
     

Zu a. bis c.  
 Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche des Mitgliedes 
gegenüber dem Förderverein. Eine Rückgewähr von Beiträgen, Sacheinlagen 
oder Spenden ist ausgeschlossen.   

  
           Zu c.   

Ein Mitglied kann, nach vorheriger Anhörung, vom Vorstand aus dem  
           Förderverein ausgeschlossen werden:   

- Wenn das Mitglied in erheblichem Maß gegen die Vereinsinteressen 
verstoßen hat.  

- Bei grobem oder wiederholtem Verstoß gegen die Satzung oder die 
Interessen des Fördervereins.   

- Wegen Nichtzahlung des Mitgliedbeitrages oder Umlagen nach dreifacher 
Mahnung.   
  

        Über den Ausschluss entscheidet der Gesamtvorstand mit Dreiviertel Mehrheit.  
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Vor dem Ausschluss ist das betroffene Mitglied persönlich oder schriftlich zu  
hören. Die Entscheidung über den Ausschluss ist schriftlich zu begründen und 
dem Mitglied zuzustellen. Das Mitglied kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat ab Zugang schriftlich Berufung beim Vorstand einlegen. Über die 
Berufung entscheidet die nächste ordentliche Mitgliederversammlung. Macht 
das Mitglied vom Recht der Berufung innerhalb der Frist keinen Gebrauch, 
unterwirft es sich dem Ausschließungsbeschluss.  
  

(3) Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar und nicht vererblich. Die Ausübung der 
Mitgliedschaftsrechte kann nicht einem anderen überlassen werden.   
  

§ 10 Mitgliederversammlung   
(1) Alle Mitglieder des Fördervereins bilden die Mitgliederversammlung. Oberstes 

Organ des Fördervereins ist die Mitgliederversammlung, sie hat insbesondere 
folgende Aufgaben:   
a) Die Jahresberichte entgegenzunehmen und zu beraten   
b) Entlastung des Vorstands   
c) Wahl des Vorstands (im Wahljahr)   
d) Über die Satzung, Änderungen der Satzung sowie Auflösung des  

Fördervereins zu bestimmen   
e) Die Kassenprüfer zu wählen, die weder dem Vorstand noch einem anderen 

Organ des Fördervereins angehören und nicht Angestellte des 
Fördervereins sein dürfen.   

(2) Eine ordentliche Mitgliederversammlung ist jährlich, innerhalb des ersten 
Quartals vom vertretungsberechtigten Vorstand einzuberufen. Die Einladung 
bedarf der Schriftform (Brief, E-Mail, Fax), unter Angabe der Tagesordnung. Die 
Tagesordnung setzt der Vorstand fest. Vor Eintritt in die Tagesordnung ist diese 
durch die Mitgliederversammlung festzustellen.   
  
Die Einladung erfolgt unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen. 
Die Frist beginnt mit dem folgenden Tag des Einladungsschreibens. Der Tag 
der Einladung und Tag der Versammlung werden bei der Ermittlung der zwei 
Wochen nicht berücksichtigt. Das Einladungsschreiben gilt dem Mitglied als 
zugegangen, wenn es an die letzte vom Mitglied dem Verein schriftlich bekannt 
gegebene Adresse gerichtet ist.  

(3) Die Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung hat insbesondere 
folgende Punkte:      

a) Bericht des Vorstands   
b) Bericht des Kassenprüfers  
c) Entlastung des Vorstands   
d) Wahl des Vorstands (im Wahljahr) ggf. Abwahl   
e) Feststellung des Jahresergebnis und Beschluss der Mittelverwendung  
f) Festsetzung der Beiträge / Umlagen für das laufende Geschäftsjahr bzw.  

zur Verabschiedung von Beitragsordnungen   
g) Beschlussfassung über vorliegende Anträge   
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 Im Bedarfsfall:   
h) Beschlüsse über Satzungsänderung und Vereinsauflösung  
i) Beschlüsse über den Einspruch eines Mitglieds gegen seinen 

Ausschluss durch den Vorstand  
(4) Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der 

Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen. Nachträglich 
eingereichte Tagesordnungspunkte müssen den Mitgliedern rechtzeitig vor 
Beginn der Mitgliederversammlung mitgeteilt werden. Spätere Anträge – vor 
Eintritt der Tagesordnung – müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, 
wenn in der Mitgliederversammlung die einfache Mehrheit der erschienenen 
stimmberechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt.  

(5) Satzungsänderungen sowie Anträge zur Abwahl des Vorstandes müssen den 
Mitgliedern mit dem Einladungsschreiben zur Mitgliederversammlung schriftlich 
bekannt gegeben werden, ansonsten sind sie unzulässig.  

(6) Der Vorstand hat unverzüglich eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einzuberufen, wenn das Interesse des Fördervereins es erfordert, oder wenn  
mindestens 5% der Mitglieder die Einberufung schriftlich und unter Angabe des 
Zwecks und der Gründe fordern.  

(7) Der Vorsitzende oder einer seiner Stellvertreter leitet die 
Mitgliederversammlung (Versammlungsleiter). Auf Vorschlag des Vorsitzenden 
kann die Mitgliederversammlung einen besonderen Versammlungsleiter 
bestimmen. Zu den Tagesordnungspunkten der Mitgliederversammlung ist 
innerhalb von zwei Monaten nach der Mitgliederversammlung ein Protokoll zu 
erstellen, das vom Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu 
unterzeichnen ist. Das Protokoll kann von jedem Mitglied beim 1. Vorsitzenden 
eingesehen werden.   
  

§ 11 Stimmrecht und Beschlussfähigkeit   
(1) Stimmberechtigt sind alle Mitglieder mit Vollendung des 18. Lebensjahres. Jedes 

Mitglied hat mit Vollendung des 18. Lebensjahres eine Stimme, die nur 
persönlich ausgeübt werden darf. Eine Stimmrechtsübertragung ist 
ausgeschlossen.  

(2) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.  

(3) Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen bleiben außer Betracht. Bei 
Stimmengleichheit gilt der gestellte Antrag als abgelehnt.  

(4) Abstimmungen in der Mitgliederversammlung sind nur dann schriftlich und 
geheim durchzuführen, wenn dies auf Verlangen eines an der Beschlussfassung 
teilnehmenden Mitglieds ausdrücklich verlangt wird.   

(5) Für Satzungsänderungen und Beschlüsse zur Auflösung des Vereins ist eine 
Dreiviertel Mehrheit der erschienenen Stimmberechtigten erforderlich.   

(6) Satzungsänderungen sind allen Vereinsmitgliedern schriftlich mitzuteilen.   
    

§ 12 Mitgliedsbeiträge   
Die Höhe und Fälligkeit der jährlichen Mitgliedsbeiträge werden auf Vorschlag 
des Vorstandes von der Mitgliederversammlung festgesetzt.   
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§ 13 Kassenprüfer   
(1) Von der Mitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer für die Dauer von zwei 

Jahren zu wählen. Wiederwahl ist möglich.  
(2) Die Kassenprüfer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren 

ordnungsgemäße Verbuchung und die Mittelverwendung zu überprüfen sowie 
mindestens einmal jährlich den Kassenbestand des abgelaufenen 
Kalenderjahres festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die 
Zweckmäßigkeit der vom Vorstand getätigten Ausgaben. Die Kassenprüfer 
haben die Mitglieder der Mitgliederversammlung über das Ergebnis der 
Kassenprüfung zu unterrichten.   
  

 § 14 Auflösung des Vereins und Anfall des Vereinsvermögens   
(1) Besteht der Musikverein nicht mehr, löst sich auch der Förderverein auf.  
(2) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer eigens zu diesem Zweck unter 

Einhaltung einer vierwöchigen Frist einberufenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden.  

(3) Die Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es  
a) der Vorstand mit einer Dreiviertel Mehrheit seiner Mitglieder beschlossen 

hat oder  
b) von einem Drittel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich 

gefordert wird.  
(4) Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 40% der 

stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Die Auflösung kann nur mit einer 
Mehrheit von Dreiviertel der erschienenen und stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden. Die Abstimmung ist namentlich vorzunehmen.  

(5) Sind bei der einberufenen Versammlung nicht die erforderlichen 40% der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend, so hat der Förderverein eine erneute 
Mitgliederversammlung einzuberufen. Bei der erneuten Mitgliederversammlung 
kann über Auflösung nur mit einer Mehrheit von Dreiviertel der erschienenen und 
stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. Die Abstimmung ist 
namentlich vorzunehmen.  

(6) Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der Vorsitzende 
und der stellvertretende Vorsitzende gemeinsam vertretungsberechtigte 
Liquidatoren, die die laufenden Geschäfte abwickeln.   

(7) Das nach der Auflösung / Aufhebung des Fördervereins oder bei Wegfall seines 
bisherigen Zwecks (§ 2) verbleibende Vermögen ist dem Musikverein 
Niederwerth 1922 e.V. zuzuführen, der dies wiederum unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke im Sinne dieser Satzung zu verwenden 
hat.  

(8) Besteht der Musikverein Niederwerth 1922 e.V. nicht mehr, fällt das verbleibende  
Vermögen des Fördervereins an eine andere steuerbegünstigte Einrichtung oder 
Körperschaft des öffentlichen Rechts zwecks Verwendung für die Förderung der 
Kunst und Kultur.  
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§ 15 Inkrafttreten der Satzung    
Die vorstehende, in der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 29.08.2022 
beschlossene Satzung, tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister des 
Amtsgerichts Koblenz in Kraft. 
 
 

Festgestellt, Niederwerth am 29.08.2022  
 


